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Eine Information für Architekten 
und Investoren

Leben, wohnen
und bauen mit Holz.

Bauherrschaft: Armasuisse Immobilien, Bern
Architektur: Baumschlager Eberle Architekten, 
St. Gallen
Bauleitung: Baumschlager Eberle Baumanage-
ment AG, St. Gallen

öffentliche Bauten

Projektleitung Innenausbau: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Beat Eugster 

Beton und Holz: Hand in Hand
Die Schreinerarbeiten in den beiden Neubauten 
der Kaserne Auenfeld in Frauenfeld unterlagen 
einem straffen Zeitplan. Dies gestaltete sich mit 
den momentan vorherrschenden Lieferengpäs-
sen des Plattenmaterials gar nicht so einfach. 
Trotzdem hat es das Team von Kaufmann Ober-
holzer geschafft, pünktlich und in gewohnt 
höchster Qualität abzuliefern.

Diverse Möbelstücke für das Verpflegungs- und 
das medizinische Zentrum entstanden am 
Hauptsitz in Schönenberg. So finden sich in 
Frauenfeld neu 118 Spezial-Effektenschränke, 
eine Laborküche, Sitzmöbel, diverse Schrank-
anlagen mit Innenbeleuchtung oder die Ärzte-
küche in furnierter Eiche. Das Holz komplettiert 
die kühl wirkenden Sichtbetonräumlichkeiten 

perfekt mit seinem warmen Braunton. Ergän-
zend dazu kommen Festverglasungen, Chrom-
stahloberflächen, die eingebauten Spiegel 
sowie LED-Spots. Die verschiedenen Materia-
lien spielen hier optimal zusammen und sorgen 
für einen angenehmen Aufenthalt.



Innenarchitektur: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Yvonne Diethelm

Leben, wohnen
und bauen mit Holz.

Auch künftig: auf gute Nachbarschaft

Weisse Küche  
für historisches 
Haus

So lautet der Titel dieses Projekts. Die ebenfalls 
an der Feldstrasse in Schönenberg beheimatete 
P. Badertscher AG erweiterte ihre Produktions-
stätte mit einem Neubau. Das Grundgerippe der 
Halle ist ein Stahlbau. Die Fenster- und Fassa-
denarbeiten erledigten die Zimmerleute der 
Kaufmann Oberholzer AG. Die vorvergrauten 
Vertikallatten lassen die Gebäudehülle atmen 

Die Verwandlung dieser Küche in Dozwil 
grenzte an Zauberei, erklärt der Bereichsleiter 
Innenausbau. Und wer die Bilder des ursprüng-
lichen Zustands sieht, erkennt schnell, von was 
Jörg Schmälzle spricht. Die Bauherrschaft 
wünschte sich für ihre Räume mit einer Höhe 
von nur 1.87 m eine moderne, geräumige Koch-
landschaft, in der 2 Kochfelder sowie ein leis-
tungsstarker Dampfabzug integriert sind. 

Um mehr Platz zu schaffen für die leidenschaft-
liche Köchin und Bäckerin, entfernten die Hand-
werker eine Wand und machten aus 2, einen 
Raum. So konnte die Küchenplanerin zahlreiche 
Unterschränke und Schubladen in ihr Konzept 
integrieren. Die neuen Glastüren und Glasfens-
ter vergrössern den Raum zusätzlich. Der alte 
Holzofen, die Holzbalken sowie ein Steintrog 
schreiben auch in der neuen Küche Geschichte. 
Die dezenten Kunstharz-Küchenmöbel mit 
weisser Beschichtung und Edelstahlgriffen 
setzen die historischen Highlights perfekt in 
Szene. Und die graue Vollkernplatte ergänzt das 
Bild des Betrachters nach oben.

In keiner Ecke einen rechten Winkel und keine 
gerade Kante: Wo also den Meter bei diesem 
Küchenumbau platzieren und ausmessen? Das 
Team war wirklich gefordert. Gut hat es die 
Herausforderung angenommen und eine mass-
geschneiderte Lösung realisiert.

Gewerbebauten

Blog

Bauherrschaft: P. Badertscher AG
Architektur / Bauleitung: Keller Architekten  
Edi Keller AG, Schocherswil

Bauherrschaft: Privatkundschaft

Projektleitung Holzbau: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Stefanie Aggeler

Projektleitung Innenausbau: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Albin Böni 

und eröffnen dem Betrachter einen Blick hinter 
die Kulissen. Eine Fassade funktioniert ähnlich 
wie die menschliche Haut, sie schützt, atmet 
und präsentiert. 

Holzfassaden mit Farbbehandlung, Vorvergrau-
ung oder in Natur – also unbehandelt – bieten 
kreative Möglichkeiten für jeden Geschmack. 

Die Kaufmann Oberholzer AG bietet neben der 
klassischen Holzfassade auch diverse andere 
Materialien wie Metall, Schiefer und viele wei-
tere an.



Holz macht Schule zum Ersten

Neun mal Neu

In Schönholzerswilen galt es, das oberste 
Stockwerk des Primarschulhauses zu renovie-
ren, um mehr Platz, eine zeitgemässe Raum-
aufteilung und mehr Licht zu schaffen. Dazu 
wurde der Dachstock demontiert und die 
Zimmerleute von Kaufmann Oberholzer richte-
ten ein Dach mit 2 Gauben auf. Ebenfalls 
erneuerten sie bestehende, mit Holz verklei-
dete Wände und ersetzten diese durch Innen-
wände aus Gipsfaserplatten, um den Ansprü-
chen eines modernen Schulgebäudes gerecht 
zu werden. Ausserdem tauschten die Holz-
handwerker die Fensterfutter aus, wobei jedes 
Fenster andere Masse vorwies. 

Die bestehende Binderkonstruktion galt es zu 
übernehmen. Darauf platziert wurden die im 
Werk vorgefertigten Dachelemente. Innerhalb 
von nur 4 Arbeitstagen setzte das Thurgauer 
Team den Dachumbau in die Realität um. Dies 
war nötig, da bei allfälligen Wetterkapriolen der 
Schaden am 1873 erbauten Gebäude gross 
gewesen wäre. Um das Mehrgewicht sicher zu 
tragen, berechnete der Ingenieur die stati-
schen Begebenheiten. Zudem kamen während 
der Bauarbeiten verschiedene Konstruktionen 
zum Vorschein. Mit diesen galt es umzugehen 
und in die weitere Planung zu integrieren. Ein 
fortlaufender Informationsaustausch ist bei 
solchen Projekten von Vorteil.

Zwischen Januar und April dieses Jahres durfte 
das Personal des Spital Linth in Uznach Schritt 
für Schritt neue Zimmer in Betrieb nehmen. 
Insgesamt 9 Spitalzimmer erneuerten die Kauf-
mann-Oberholzer Schreiner mit ihrem Hand-
werk. Und so verwandelten sich die Räume der 
allgemeinen Abteilung in Oasen für Privatpati-
enten.

Nachdem Kaufmann Oberholzer bereits 3 
Innenausbau-Etappen des Spitalneubaus aus-
geführt hat, durfte das Thurgauer Unternehmen 
auch den Auftrag für die Renovation der Spital-
zimmer übernehmen. Die neuen Wandverklei-
dungen in den Zimmern dienen einerseits als 

Öffentliche Bauten

Spitäler & Wohnheime

Bauherrschaft: Spital Linth, Uznach
Innenarchitektur: bundi und bundi gmbh, Chur

Projektleitung Innenausbau: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Beat Eugster 

Bauherrschaft: Volksschulgemeinde Nollen
Architektur / Bauleitung: büchel gubler kuster 
architekten sia, Wängi

Projektleitung Holzbau: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Thomas Raschle

Ingenieur: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Rico Kaufmann

Projektleitung Holzbau: 
Kaufmann Oberholzer AG, 
Daniel Felix

Rammschutz, andererseits der Optik. Die ech-
tholzfarbigen Seitenwände versprühen ein 
wohnliches Ambiente und nehmen dem Raum 
den typischen Spitalcharakter. Damit der Pati-
ent seine 7 Sachen optimal verstauen kann, 
bestückten die Schreiner bestehende Schränke 
mit neuen Schrankfronten sowie Einbaunischen 
samt LED-Beleuchtung und Minikühlschrank. 
Ein elektrisches Badge-Schliesssystem sorgt 
dabei für eine bedienerfreundliche Nutzung. 
Das Team von Kaufmann Oberholzer wünscht 
auf diesem Weg allen Patienten des Spital Linth 
gute Besserung.



Kontakt und Beratung

Hauptsitz
Schönenberg
T +41 71 644 92 92
Feldstrasse 6
9215 Schönenberg

Roggwil
T +41 71 454 66 33
St. Gallerstrasse 19
9325 Roggwil

St. Gallen
T +41 71 220 00 27
Frongartenstrasse 16
9001 St. Gallen

kaufmann-oberholzer.ch
info@kaufmann-oberholzer.ch
Facebook: Kaufmann Oberholzer AG
Instagram: holz_tg

Showroom in Schönenberg

Montag-Donnerstag
07.00-12.00 Uhr 
und 13.15-17.00 Uhr

Freitag
07.00-12.00 Uhr
und 13.15-16.30 Uhr

Ausserhalb der Öffnungs-
zeiten auf Voranmeldung

Leben, wohnen
und bauen mit Holz.

Diesen Newsletter möchte ich weitergeben. –  
Eine gute Entscheidung. 

Melden Sie Interessierte oder Mitarbeitende mit der 
Adresse an unter info@kaufmann-oberholzer.ch,  
Vermerk: Newsletter Anmeldung. 
Sie wünschen sich die digitale Ausführung? –  
Auch kein Problem. Melden Sie sich unter  
info@kaufmann-oberholzer.ch,  
Vermerk: Newsletter digital Anmeldung.

Jetzt geht’s los

Holz macht Schule 
zum Zweiten

Investitionen auch in der Schreinerei

Im Juni nahmen Thurgauer Politgrössen 
zusammen mit Rico Kaufmann die Verleim- und 
Presslinie in Betrieb. Dies nach der halbjährigen 
Bauphase. Die neue Anlage ermöglicht den 
Ausbau der Brettschichtholzproduktion von 
Querschnitten von bis zu 400 mm Breite und 
1300 mm Höhe. Mit der Verschiebung der 
Lagerhalle und der Pressenbeschaffung ist die 
2. Investitionstranche, der insgesamt über 15 
Millionen Franken, abgeschlossen. In der 
nächsten Phase folgt der Neubau eines Produk-
tions- und Bürogebäudes und entsprechende 
Neuinvestitionen in den Maschinenpark.

In der Ausserrhoder Gemeinde Teufen startete 
nach den Sommerferien das grösste jemals da 
gewesene Kaufmann-Oberholzer-Projekt. Es 
geht dabei um den Neubau der Sek Teufen, 
welcher in Holzelementbauweise realisiert wird. 
Die Thurgauer Zimmermänner bringen in 4 
Etappen alle 545 vorgefertigten Holzelemente 
an ihre Position und montieren diese. 

Mit den höchsten Ansprüchen an die Qualität, 
mit maximaler Effizienz und (ressourcen-)
schonend bei der Verarbeitung der verschie-
densten Materialien: so produziert Kaufmann 
Oberholzer. Dazu werden neben der Erweite-
rung am Standort Buhwil auch 2 Anlagen in der 
Schreinerei Schönenberg erneuert. Es steht 
eine Kantenleimanlage inkl. vollautomatischer 
Rückführung auf dem Einkaufszettel – ein 
Detail dieser Maschine ist auf dem Bild zu 
sehen – sowie eine Zuschnittanlage mit Flä-

chenlager. Die fast einjährige Lieferzeit nutzen 
die Projektleiter, um bauliche Massnahmen 
am Gebäude umzusetzen und damit Platz für 
die Neuankömmlinge zu schaffen.

Fast endlos sind die Möglichkeiten, welche die 
modernen Anlagen dem Schreiner liefern. 
Haben auch Sie einen Auftrag für den Kauf-
mann-Oberholzer-Maschinenpark? Dann 
melden Sie sich. Die Spezialisten helfen gerne 
weiter.


